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Anfrage mit Vorrang zur schriftlichen Beantwortung P-003061/2023
an die Kommission
Artikel 138 der Geschäftsordnung
Francisco Guerreiro (Verts/ALE), Tilly Metz (Verts/ALE), Sylwia Spurek (Verts/ALE), Anja 
Hazekamp (The Left), Mick Wallace (The Left), Marc Botenga (The Left), Róża Thun und 
Hohenstein (Renew), Pierre Larrouturou (S&D), José Gusmão (The Left), Marisa Matias (The 
Left), Alice Kuhnke (Verts/ALE), Pär Holmgren (Verts/ALE), Jakop G. Dalunde (Verts/ALE), Anna 
Deparnay-Grunenberg (Verts/ALE), Marcel Kolaja (Verts/ALE), Pascal Durand (S&D), Robert 
Biedroń (S&D), Niels Fuglsang (S&D), Marianne Vind (S&D), Caroline Roose (Verts/ALE), Emil 
Radev (PPE), Clare Daly (The Left), Manuela Ripa (Verts/ALE), Maria Noichl (S&D), Heidi Hautala 
(Verts/ALE), Günther Sidl (S&D), Malte Gallée (Verts/ALE), Aurore Lalucq (S&D), Martin 
Buschmann (NI), Sirpa Pietikäinen (PPE), Mikuláš Peksa (Verts/ALE), Kira Marie Peter-Hansen 
(Verts/ALE), Margrete Auken (Verts/ALE), Ville Niinistö (Verts/ALE), Marie Toussaint (Verts/ALE), 
Jiří Pospíšil (PPE), Nikolaj Villumsen (The Left), Saskia Bricmont (Verts/ALE), Sara Matthieu 
(Verts/ALE), Martin Häusling (Verts/ALE), Grace O'Sullivan (Verts/ALE), Irena Joveva (Renew), 
Raphaël Glucksmann (S&D), Mounir Satouri (Verts/ALE), Erik Marquardt (Verts/ALE), Damien 
Carême (Verts/ALE), Sarah Wiener (Verts/ALE)

Betrifft: Wo bleiben die versprochenen Tierschutzvorschriften? 

Im Rahmen der Strategie „Vom Hof auf den Tisch“ hat die Kommission zugesagt, die EU-
Tierschutzvorschriften bis 2023 zu überarbeiten. Außerdem versicherte sie den Bürgerinnen und 
Bürgern, dass mit dieser Überprüfung auch ein Vorschlag zum Verbot der unmenschlichen und 
unethischen Praxis der Käfighaltung in der Landwirtschaft einhergehen würde, womit den 
Forderungen der über 1,6 Mio. Bürgerinnen und Bürger, die die Europäische Bürgerinitiative „End the 
Cage Age“ (Schluss mit der Käfighaltung) unterzeichnet haben, Rechnung getragen würde. Die 
positive Antwort der Kommission auf die Petition weckte bei den Bürgerinnen und Bürgern die 
Hoffnung, dass die EU ihre Anliegen wirklich ernst nehmen würde und dementsprechend handeln 
werde.        

Die Financial Times berichtete jedoch, dass drei mit dem Thema vertraute EU-Beamte erklärt hätten, 
dass die Kommission diese Vorschläge vollständig aufgegeben habe. Diese Entwicklung ist 
besorgniserregend und wirft Fragen zur demokratischen Glaubwürdigkeit der EU-Organe auf.

1. Gedenkt die Kommission, innerhalb der versprochenen Frist bis Ende 2023 neue 
Tierschutzvorschriften und einen Rahmen für ein nachhaltiges Lebensmittelsystem vorzulegen, 
und sollen diese Pläne wie zugesagt ein Verbot der Käfighaltung von Tieren in der 
Landwirtschaft umfassen?

2. Wenn nicht, macht die Kommission aufgrund des Drucks der Industrie und der bevorstehenden 
Wahl ihre Zusagen rückgängig?

3. Räumt die Kommission ein, dass die EU durch das Aufschieben angemessener 
Rechtsvorschriften zum Schutz von Tieren und zur Förderung eines nachhaltigen 
Lebensmittelsystems die Umweltkrise nur noch weiter verschärft?

Unterstützer1

Eingang: 17.10.2023

1 Diese Anfrage wird von Mitgliedern unterstützt, die nicht mit den Verfassern bzw. Verfasserinnen identisch 
sind: Rosa D'Amato (Verts/ALE), Thomas Waitz (Verts/ALE), Milan Brglez (S&D)


